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VORLAGEN Nr. 0496/2018  Jever, 04.09.2018 
 

Sitzung/Gremium am:  

 

Ausschuss für Arbeit und Soziales 12.09.2018 öffentlich 

 
 
Bezeichnung des Beratungsgegenstandes: 
Antrag der WiKi gGmbH auf Förderung des Projektes "Inklusiver Freizeit-Treff 
in Varel" 
 
Beschlussvorschlag: 
Das Projekt „Inklusiver Freizeit-Treff in Varel“ (ITF) wird als förderungswürdig anerkannt. 
Dem Vorschlag des Behindertenbeirates (Sitzung vom 13.08.2018) wird damit gefolgt. Die 
Förderung soll in zwei Schritten erfolgen: 

1. Zunächst Förderung von sechs Monaten in Höhe von 50% = 3.084,00 Euro  

Zwischenbericht der Wiki über Erfolg des Konzeptes nach sechs Monaten 

2. Erfolgsabhängige Förderung von weiteren sechs Monaten durch erneuten Beschluss 
des Ausschusses 

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:       Ja       Nein 

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten) 

Direkte jährliche 
Folgekosten 

 Finanzierung: 

  Eigenanteil                objektbezogene Einnahmen 

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen 

€ 3.084,00 € XXXX € XXXX € XXXX € XXXX 

Erfolgte Veranschlagung:      Ja, mit €           Nein  

im   Ergebnishaushalt    Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt: XXXX 

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:            ja             nein 

Falls ja, in welcher Art: XXXX 

Vorlage bezieht sich auf 

XXXX 

MEZ     Nr. XXXX 
Titel: 

HSP     Nr  XXXXXX 
Titel: 

 
 
 
____________________    ______________________ 
Sachbearbeiter/in                         Fachbereichsleiter 

Sichtvermerke: 

 
___________________   _________________   ___________________ 
  Abteilungsleiter/in               Kämmerei                              Landrat 

Abstimmungsergebnis: 

Fachausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreisausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreistag einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     
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Begründung: 
Die WiKi gGmbH, Wilhelmshavener Kinderhilfe, engagiert sich seit vielen Jahren für ein 
inklusives Leben in der Region. Im Sinne von Inklusion bietet sie ein umfassendes und 
professionelles Angebot in nahezu allen Lebensbereichen an. Dazu gehört die Förderung 
der Selbständigkeit und Eigenständigkeit in der Lebensführung von Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen. Im Landkreis Friesland betreibt die WiKi Einrichtungen in Zetel, Hooksiel 
und Varel. 
 
Der ITF soll einmal wöchentlich für zwei Stunden stattfinden und zwar im Bowling-Center in 
Varel. Neben der Möglichkeit des Bowlings, besteht die Möglichkeit, Dart oder Billard zu 
spielen, einen Basketballautomat, auch werden Gesellschaftsspiele angeboten. Der Treff 
wird während der regulären Öffnungszeiten stattfinden, um die Begegnungen von Menschen 
mit und ohne Behinderungen im alltäglichen Leben zu fördern.  
 
Um möglichst vielen Menschen die Teilnahme zu ermöglichen, sollen alle Werkstätten und 
Wohneinrichtungen einbezogen werden. Die Teilnahme soll im ersten Jahr kostenlos sein, 
um so die Bereitschaft, etwas Neues auszuprobieren, zu erhöhen und das Angebot zu 
etablieren. 
 
Begleitet und betreut wird der Treff von Fachkräften der WiKi. Die Kosten setzten sich 
zusammen aus den Personalkosten und den Kosten für die Bowlingbahn, für Mietschuhe 
etc. 
 
Kostenplan für den Zeitraum 01.10.18 – 30.09.19 
 
An 40 geplanten Terminen sollen 2 Fachkräfte und eine Aushilfskraft zum Einsatz kommen.  
 
Fachkräfte:   2 x 80 Stunden x  17,50 Euro entspricht 2.800,00 Euro 
Hilfskraft:  1 x 80 Stunden x  10,00 Euro entspricht    800,00 Euro 
Miete Bowlingcenter:  2.564,00 Euro 
Kosten gesamt:   6.164,16 Euro 
 
 
Die WiKi gGmbH beantragt zur Durchführung des Projektes Gelder aus dem Inklusionsfonds 
des Landkreises Friesland. Der Behindertenbeirat ist der Meinung, dass das Projekt sehr 
unterstützungswürdig sei. Da bereits ein ähnliches Projekt in Varel nicht zustande 
gekommen ist, sollte zunächst nur für den Zeitraum von sechs Monaten gefördert und ein 
Zwischenbericht abgegeben werden. Wenn das Projekt gut angelaufen ist, soll auch für 
weitere sechs Monate die Förderung erfolgen. Die Fördergelder werden aus dem 
Inklusionsfond gezahlt – Restbestand derzeit 43.560,55 Euro (20.08.2018) 
 
 
 
Anlage(n): 
PDF-Datei WiKi 
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